Das Schulhaus „Schönenbüel“, Unterägeri, hat 21 Schulzimmer ausgerüstet...!

Der Tag der offenen Türe findet am 20. September 2003 in Unterägeri statt.

Weitere Angaben zum Anlass finden Sie auf unserer Homepage!
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Angaben zur Installation erhalten Sie bei:

[image: image3.jpg]Unterdigeri wagt den Schritt
in die Zukunft: Im neuen
Schulhaus Schonenbiiel sol-
len die konventionellen
Wandtafeln durch Smart
Boards ersetzt werden.

VON PATRIC STALDER

Was in England und rund 60 einzel-
nen Schweizer Schulzimmern (siehe
Kasten) bereits gang und gibe ist, soll
nun in Unterdgeri in einem ganzen
Schulhaus Einzug finden. Im Neubau
Schénenbiiel sollen alle 21 Schulzimmer
mit der neusten Technik ausgestattet
werden. Die konventionellen Wandta-
feln, Kreiden, Fernseher, Diaprojekto-
ren, Hellraumprojektoren werden, wenn
es nach den Vorstellungen der Lehrer-
schaft geht, bereits ab dem neuen Schul-
jahr der Vergangenheit angehoren.

Ersetzt werden die Gerite durch ein
Smart Board — ein {iberdimensionaler
Touch-Screen (siehe Bild oben) —, wo die
Lehrer nur noch mit ihrem Finger oder
einem speziellen Stift schreiben, malen,
“konstruieren und vieles anderes machen
konnen. Der Vielseitigkeit sind fast keine
Grenzen gesetzt. «Da man direkt ans
Internet angeschlossen ist», streicht Ed-
gar Steiner, Lehrer in Unterégeri, heraus,
«ist man stets auf dem neusten Stand
und kann die Informationen direkt auf
das Smart Board projizieren. Man kann
zum Beispiel die neuste Landkarte der
Balkanstaaten auf die Tafel bringen und
zugleich Notizen draufschreiben. Alles
wird dann auf einmal ausgedruckt. Mit
den heutigen Mitteln wiére dies ein
enormer Zeitaufwand.»

Begeisterung nach Testphase
Angefangen hat alles an der Ausstel-
lung «Worldidac 2002» im letzten Herbst

in Ziirich. Edgar Stéiner sah die neue
Unterrichtstechnik und liess sich von
der Firma MCP AG in Zug informieren.
Nach den Présentatihnen vor der Unter-
dgerer Lehrerschaft und der EDV-Kom-
mission fiir den Schonenbiielneubau
wurde in Steiners Unterrichtszimmer
ein Musterraum eingerichtet. «Die Schii-
ler, wie auch die iibrige Lehrerschaft,
waren von den topmodernen Geriten
und den vielseitigen Einsatzmoglichkei-
ten begeistert», sagt Steiner.

Auch Marco Egli, Rektor in Unterégeri,
hat sich vom Schulzimmer der Zukunft
iiberzeugen lassen: «Die erste Skepsis
verschwand sofort. Es vereint alle bishe-

SMART BOARD

Lehrer in Tiibach
wollen nicht zuriick

Was in Unterageri ab dem néchs-
ten Schuljahr geplant ist, zahlt zum
Beispiel im sanktgallischen Tubach
zum Schulalitag. Primarschullehrer
Walter Blichler war der Erste in der
Schweiz, der ein Smart Board einrich-
tete. Seine Kollegin Simone Gasser
folgte. «Wir wollen auf keinen Fall
mehr zurlick», sagt Blchler. Schiiler,
welche nach der Primarschule fir die
Oberstufe in die Nachbargemeinde
wechseln mussten, «flihlten sich in
die Steinzeit zuriickversetzt, als sie
wieder mit der alten Wandtafel arbei-
ten mussten», erzahit Biichler.

England ist einen riesigen Schritt
weiter. «Samtliche Schulen werden mit
Smart Boards ausgestattet», sagt Ger-
ry Oberrauter, Verkaufsleiter der Firma
Novia AG in Riimlang, Schweizer Gene-
ralimporteur der Smart Boards. Die
MCP AG in Zug (siehe Text) ist deren
Zentralschweizer Filiale. ps

rigen Medien. Das wird die Zukunft
sein.» Chris Weingartner, EDV-Projekt-
leiter fiir den Neubau Schénenbiiel,
setzt noch einen drauf: «Bs ist ein
Meilenstein fiir den Schulunterricht.»

Das Problem - die Finanzierung

Noch steht aber eine grosse Hiirde im
Weg, welche das Projekt gefihrdet: die
Finanzierung. Weingartner:  «Auch
wenn es in der Politik eine wahre
Kehrtwende gab, was dieser Schritt in
die Zukunft betrifft, so ist doch die
Finanzierung ein sehr grosses Prob-
lem.» Insgesamt wiirden 21 Smart
Boards mit den dazugehdrenden Bea-
mern angeschafft. Zudem sind sechs
Visualizer (Nachfolger der Hellraum-
projektoren) und Schienensysteme —
White Boards — vorgesehen. Die ganze
Einrichtung wiirde etwas mehr als eine
halbe Million Franken kosten - ein
Mehrpreis von rund 120000 Franken
gegeniiber der konventionellen Ein-
richtung. Hinzu kommen Mehrkosten
fiir die teuren Beamer-Lampen. «Durch
Umlagerungen im jetzigen Budget soll-
te dieses Projekt finanzierbar sein, ist
Weingartner zuversichtlich.

Iten: «Zukunftsgerichtete Losung»

Die Abklarungen und das Einholen
von weiteren Offerten sollten bald abge-
schlossen sein, sodass der Unteragerer
Gemeinderat in zwei bis drei Wochen
entscheiden kann. Beat Iten, Gemeinde-
rat und Schulvorsteher von Unterégeri:
«Ich war fasziniert davon. Es ist eine
zukunftsgerichtete Losung.» Es miissen
aber noch Einsparungen gefunden wer-
den. «In irgendeiner Form wird es kom-
men», sagt Iten, denn «die Wandtafel
verschwindet so oder so und wird durch
White Boards ersetzt.» So sollte also den
Schulzimmern der Zukunft in Unterdge-
ri nichts im Wege stehen.

EXPRESS

P In Unterageri soll das neue
Schulhaus Schénenbliel top-
modern eingerichtet werden.

» Die Wandtafeln verschwin-
den und werden durch Smart
Boards ersetzt.

» Das Projekt (21 Schulzim-
mer) kostet rund eine halbe
Million Franken.

NACHGEFRAGT

bei
Florian Albisser (14),
Schiiler

«Ich gehe jetzt viel
lieber zur Schule»

Florian Albisser, du hast bei Edgar
Steiner Unterricht. Wie gefallt dir die
neue Wandtafel?

Florian Albisser: Sehr gut. Es ist
elektrisch und man kann aufs Internet.

Vermisst du die alte Wandtafel nicht?
Florian: Nein. Jetzt muss ich die
Wandtafel nicht mehr putzen.

Macht dir die Schule so mehr Spass?
Florian: Ja. Ich gehe jetzt viel lieber
zur Schule. ps
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Link auf die SMART Produkte

http://www.m-c-p.ch/index.php?cat=3&subcat=2&lang=
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Schulwesen

Das Schulzimmer der Zukunft

Lehrer Edgar Steiner beim Mathematikunterricht: Die Wandtafel wurde durch das Smart Board ersetzt. Die Schiiler folgen dem Unterricht aufmerksam. BILD FABIENNE ARNET




